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Re gie r un g au f eine vo n Eini g ke it, Fried e n und Wo hlsta nd gep r ä gte Zu ku n ft für alle Me n-
sche n in Afghani sta n hi na r b e it e n,  

 ferner unter Begrüßung des str a te gi sc he n Ko nse nse s z wis c he n der Re gie r u n g A f-
gha ni sta n s und der i nte r na tio n a le n Gemei nsc ha ft üb er eine erne ue r te und daue r ha fte P ar t-
ner sc ha ft für die T ransfo r ma ti o nsd e ka d e, die a u f den erne u e r te n gege nse iti ge n Ver p flic h-
tun ge n nac h der vo n der T agun g ho c hr a n gige r Ver tr e te r am 5. Sep te mb e r 2015 in  Kabul 
ver a b sc hie d e te n Ra h me nve r e i nb a r un g üb er Eige nstä nd ig ke it dur c h gege n se iti ge Rec he n-
scha ft ber u ht, unter Begrüßung der Fortsc hr itte bei der Erfüllu n g der in der Rah me n ve r-
einb a r u ng vo n T o kio üb er ge ge n se iti ge Rec he nsc ha ft fe st g e le gte n und au f der Lo nd o ne r 
Ko nfe r e nz 2014 bekr ä ftigte n gege nse iti ge n Ver p flic htu n ge n zur U nte r st ütz u ng ei ne s nac h-
halti ge n Wir tsc ha fts wa c h st u ms und eine r nac h ha lti ge n Entwic kl un g Afgha ni sta n s, so wi e 
bekräftigend, wie wi cht ig es ist, das s die Reg ie r u ng Afghanista ns und die in te r na tio na l e 
Gemei nsc ha ft wei te r e Anstr e ng u nge n z ur Erfüll u ng ihr e r gege nse iti ge n Ver p flic ht un ge n 
unte r ne h me n, und in Erwartung der Ministe r ko n fe r e nz üb e r Afghani sta n, die i m Okto b e r 
2016 in Brüsse l statt find e n wi r d,  

 bekräftigend, dass nachha l tig e Fortsc hr itte  i n den Bereic h e n Sic he r he it, politisc he 
Stab ilitä t, Re gie r u n gs fü hr un g, Hausha lts sta b ilitä t, Me nsc h e nr e c hte, insb e so nd e r e Rec ht e 
der Frauen, Rec hts sta a tlic h ke i t und Entwic klu n g so wie i n d en üb er gr e ife nd e n Fra gen der 
Suc htsto f fb e kä mp f u ng, der Ko r r up tio nsb e kä mp f u ng und der Reche n sc ha ft sle gu n g eina n-
der ver stä r ke n und dass die P ro gr a mme für Re gie r un gs f ühr un g und Entwic kl un g mit de n 
in der Erklär un g vo n T o kio festge le gte n Ziele n und der Ref o r ma ge nd a der Regie r u ng A f-
gha ni sta n s ver e i nb a r sein so ll e n, und unter Beg rüßung der fo r tla u fe nd e n Bemüh u nge n der 
Regie r un g Afgha nista n s und der inte r na tio na le n Geme in sc ha f t, diese Heraus fo r d e r unge n 
i m Ra h me n eine s umf a s se nd e n Ansatz e s z u be wä lti ge n,  

 in diese m Zusa m me n ha ng insbesondere bekräftigend, dass er die unte r der Fü h-
run gs - und Eige nve r a nt wo r tu ng de s afg ha n isc he n Vo lke s e rfo lge nd e U mse tz un g der Ve r-
pflic h tu n ge n un te r st ütz t, die in den Ko mmu n iq ué s der Lo n d o ne r und der Kab ule r Ko nf e-
renz und in de m Ergeb nisd o ku me nt der Re fo r ma ge nd a de r Regie r un g Afgha ni sta n s, der 
Rah me nve r e i n b a r u ng üb er Eigen stä nd ig ke it d ur c h ge ge n se i tige Rec he n sc ha ft, und der N a-
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fü hr un g und Ent wic kl u ng so wie ge mä ß de m P ro z e ss vo n Ka b ul und de r Rah me n ve r e inb a-
run g üb er Eige nstä nd ig ke it dur c h ge ge n se iti ge Reche nsc h a ft und a u f der Grund la ge der 
Refo r ma ge nd a der Regie r u ng Afgha ni sta n s, woz u auc h die ge me in sa m mit der Regie r un g 
Afgha ni sta n s d ur c h ge f ü hr te Ko o r d inie r un g und Üb er wa c hu n g der Anstre ng u n ge n zu r 
Durch f ühr un g des P ro z e sse s vo n Kab ul üb er den Geme insa me n Ko o r d inie r u ng s - und 
Üb er wa c h u ng sr a t i n U nte r st üt z un g der vo n der Re gie r u ng Afgha ni sta n s a uf ge s te llte n un d 
auf den Ko nfe r e nz e n vo n T o kio und Lo nd o n bekr ä fti gte n P rio r itä te n gehö r t, und mit dem  
Ausdruck ihr e r Wer tsc hä tz u n g und star ke n U nte r st ütz un g für die lau fe nd e n Bemüh un ge n 
des Generalse kr e tä r s, seine s So nd e r b e a uftr a gte n für Afghanista n und in sb e so nd e r e der 



 S/RES/2274 (2016) 

 

5/21 16-04126 
 

Afgha ni sta n s zu decke n und so daue r ha fte n Fried e n und an ha lte nd e Siche r he it und Stab il i-
tät so wo hl i n Afgha nis ta n als  auc h i n der Re gio n her b e iz u f ühr e n, betonend, dass sic h di e 
inte r na tio na le Gemein sc ha ft ver p flic hte t hat, la n gfr i sti g, al s o wä hr e nd der ge sa mte n T ran s-
for ma tio nsd e ka d e (2015- 2024), die Weite r e nt wic k lu n g, einsc hlie ß lic h der Ausbild un g, 
und die Pro fe ssio na li s ie r u n g der afgha nisc he n natio na le n Ver te id igu n gs - und Siche r he it s-
kräfte so wie die Re kr utie r u n g und Bindu n g vo n Fraue n i n den a fg ha nisc he n nat io na le n 
Ver te id igu n gs - und Siche r he i tskr ä fte n zu unte r st ütz e n, in Anerkennung des Beitr a gs der 
P ar tne r Afgha nis ta n s zu Frie d e n und Sic he r he i t i n de m Land, unter Begrüßung des zw i-
sche n der No r d a tla ntik ve r tr a g s -Or ga n isa tio n (NATO) und Afgha ni sta n gesc hlo s se ne n A b-
ko mme ns, das zur Einric ht un g der Mis sio n oh ne Ka mp fa u ftr a g „Re so lute S up p o r t“ (En t-
schlo s se ne Un te r st ütz u n g) am 1. Janua r 2015 führ te, die au f Einlad u ng der Isla mi sc h e n 
Rep ub li k Afgha nista n die a fgha ni sc he n natio na le n Ver te i d igu n gs - und Siche r he its kr ä ft e 
ausb ild e n, ber a te n und unte r st ütz e n so ll, in Anbetracht  der Ver a nt wo r tu n g der Regie r u ng 
Afgha ni sta n s für die Aufrec ht e r ha ltu n g au sr e ic he nd e r und einsa tz fä hi ge r afgha ni sc he r na-
tio na le r Ver te id ig un g s - und Siche r he i ts kr ä fte sowie in Anbetracht des Beitr a gs der NATO 
und der beitr a ge nd e n P ar tne r zu m fi na nz ie l le n U nte r ha lt de r afgha ni sc he n natio na le n Ve r-
teid igu n gs - und Sic he r he it s kr ä fte und der la n gfr i sti ge n Ve r stä r kte n Dauer ha fte n P ar tne r-
scha ft z wisc he n der NATO und Afgha nista n, mi t de m klar e n Ziel, dass die Regie r un g A f-
gha ni sta n s sc hr itt we i se die vo lle fina nz ie lle Ver a nt wo r tu n g für ihr e ei ge ne n Sic he r he i t s-
kräfte üb er ni m mt, in diese m Zusa m me n ha ng unter Hinweis  auf die Re so lu tio n  2189 
(2014) und in Erwartung der Beratunge n zu Afgha nista n a uf de m NATO -Gip fel 2016 in 
War sc ha u,  

 betonend, dass sich alle Orga n isa tio ne n, Fonds und Pro gr a mme der Ver e inte n Nati o-
nen i m Ra h me n des La nd e st e a m -Mecha ni s mus und des Ko nz e p ts der einhe it lic he n P r ä-
senz der Ver e inte n Nat io ne n unte r der Leit u ng des So nd e r b e a uftr a gte n des Generalse kr e-
tär s no c h stär ke r au f e ine ge me i nsa me P ro gr a mmie r un g a uf alle n Ebene n ko nz e ntr ie r e n 
mü sse n, um Doppelun ge n z u ver me id e n, ei n op ti ma le s P reis -Lei stu n gs -Ver hä lt nis z u ga-
rantie r e n und die T ransa ktio n sko ste n zu sen ke n, so wie Fortsc hr itt si nd ika to r e n und T rans i-
tio ns kr ite r ie n fe stle ge n mü s se n, mit de m Ziel, vo n der gete i lte n Ver a nt wo r tu n g zur Best ä-
tig un g der vo llstä nd i ge n Eige nve r a nt wo r tu n g der Re gie r un g für die P ro gr a mme und der e n 
Ver wa lt u ng üb er z u ge he n, in vo lle r Absti m mu n g und Zusa m me na r b e it mit der Re gie r u n g 
Afgha ni sta n s, um no c h me hr Ko hä r e nz, Koo r d inie r u n g und Effizie nz so wie ei n
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 betonend, dass i m Ra h me n der hu ma nitä r e n Hilfe die hu ma n itä r e n Grund sä tz e der 
Mensc hlic hke it, der Ne utr a lit ä t, der Unp a r te ilic hke it und der Unab hä ngi g ke it vo n alle n 
ge wa hr t und geac h te t wer d e n mü sse n,  

 mit dem erneuten Ausdruck seine r Besor gn is üb er die Siche r he its la ge i n Afgha ni sta n, 
insb e so nd e r e üb er die regio n a le n ge wa lttä ti ge n extr e mis tis c he n Akti vitä te n der T alib a n, 
einsc hlie ß lic h des Haqqani -N etz we r ks, so wie Al -Qaid a s und and e r e r ge wa lttä t ige r und 
extr e misti sc he r G rupp e n, ille ga le r be wa ff ne te r Grupp e n, Kri mi ne lle r und der j e nige n, die 
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wä hr le iste n, in der Erkenntnis, wie wich tig es i st, dass die La ge der Zivilb e vö lke r un g in s-
beso nd e r e in Bezug a uf zi vil e Op fe r ständ i g üb er wa c ht wir d und de m Sic he r he it sr a t der 
Ver e inte n Natio ne n la ufe nd dar üb e r Bericht ersta tte t wir d, Kenntnis nehmend 
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Ra h me n ei ne s umf a s se nd e n Ansatz e s für den Fried e n, die Stab ilitä t und die Entwic klu ng 
in Afgha nista n, in der Regio n und dar üb e r hi na u s eine brei te inte r na tio na le Ko alit io n zur 
Bekä mp f u ng des Handels mit uner l a ub te n Op ia te n z u bild e n,  

 unter Hinweis auf die an das Interna t io na le S uch tsto ff -Ko nt r o lla mt ger ic hte te Erklä-
run g der Re gie r u n g Afgha nis t a ns, das s es in Afghan ista n d er z e it kei ne recht lic h zulä ssi g e 
Ver we nd u ng vo n Essi gsä ur e a nh yd r id gib t und dass die Erze uge r - und Ausfu hr lä nd e r die 
Ausfuhr diese s Sto ffe s nac h Afgha ni sta n o hne ei ne n Antrag der afg ha nisc he n Re gie r u n g 
nich t ge ne h mi ge n so lle n, die Mitglie d s ta a te n ge mä ß Re so lu tio n 1817 (2008) dazu ermut i-
gend, verstä r kt mit de m S ucht sto f f -Kontr o lla mt z usa m me nz ua r b e ite n, ind e m sie i nsb e so n-
der e die Bestimmu n ge n des Artikels 12 des Üb er e inko m me ns der Ver e inte n Natio ne n vo n 
1988 gegen den uner la ub te n Ver ke hr mit S uc htsto ffe n und ps yc ho tr o p e n Sto ffe n vo llstä n-
dig ei nha lte n, und z u wei te r e r inte r na tio na le r und re gio na le r Zusa m me na r b e it ermutigend 
mit de m Zie l, die Abzwei g u ng vo n c he misc he n Ausga n g ssto f fe n nac h Afgha nis ta n und 
den Handel da mit z u ver h üte n,  

 unter Hinweis auf se ine Reso l utio ne n 1265 (1999), 1296 (2000), 1674 (2006), 1738 
(2006), 1894 (2009) und 2222 (2015)  über den Sch utz vo n Zi vilp e r so ne n i n be wa ff ne t e n 
Ko nfl ikte n, sei ne Re so lu tio ne n 1325 (2000), 1820 (2008), 1888 (2009), 1889 (2009), 1960 
(2010), 2106 (2013), 2122 (2013) und 2242 (2015) über Frauen und Fried e n und Sic he r-
heit, sei ne Reso l utio ne n 1612 (2005), 1882 (2009), 1998 (2011), 2068 (2012) und 2143 
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fe ltr e ffe n vo n Lissa b o n (2010), Chica go (2012) und Wale s (2014) zwisc he n Afgha ni sta n 
und der inte r na tio na le n Gemei nsc ha ft erzie lt wur d e n;  

 6. fordert die Ver e inte n Natio ne n auf , mit U nte r st ütz un g  der inte r na t io na le n G e-
mei nsc ha f t die Re fo r ma ge nd a der Regie r u ng Afghan ista ns, die in de m Dokume nt „Rea l i-
sin g Sel f -Relia nc e: Commit m e nts to Refo r ms and Re ne we d P ar tne r ship s” (Umsetz u ng de r 
Eigen stä nd ig ke it: Ver p flic ht u ng au f Re fo r me n und er ne ue r t e P ar tne r s c ha fte n) fe st ge le g t i st 
und sic h a uf die Frage n der Siche r he it, der Re gie r un gs f üh r un g, der Justiz und der wir t-
scha ftlic he n und so zia le n Entwic kl u ng erstr e c k t, eben so zu un te r st ütz e n wie die vo ll e 
Ver wir klic hu n g der gege nse it ige n Ver p flic htu n ge n, die au f de n inte r na t io na le n Ko n fe r e n-
zen zu diese n Frage n ei n ge ga nge n wu r d e n, so wie der Ver p flic ht un ge n zur we ite r e n U m-
setz u n g der Natio na le n Drogen ko ntr o ll str a te g ie in vo lle r Üb er e insti mmu n g mit de m 
Grund sa tz der afg ha ni sc he n Führ un g s - und Eigen ve r a n t wo r tun g und So u ve r ä nitä t, der a u f 
den Ko nfe r e nz e n vo n Kab ul, T okio und Lo nd o n bekr ä fti gt wu r d e;  

 7. beschließt ferner, dass die U NAMA und der So nd e r b e a u f tr a gte des General-
sekr e tä r s i m Rah me n ihr e s Mand a ts und auf ei ne mit der afgha ni sc he n So u ve r ä ni tä t, Fü h-
run gs - und Eige nve r a nt wo r tu ng üb er e in sti m me nd e Wei se die inte r na tio na le n zi vile n Ma h-
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 b)  die afgha ni sc he Re gie r u n g be i den Anstren gu n ge n zu unte r stütz e n, die sie i n 
Erfüll u ng ihr e r au f de n Ko n f e r e nz e n vo n Lo nd o n, Kab ul, Bonn und T o kio ab ge ge b e ne n 
Zusa ge n unte r ni m mt, um die Regie r un g sf ü hr u ng z u ver b e ss e r n und die Recht ssta a tlic hke i t, 
einsc hlie ß lic h der Unr e c ht sa u fa r b e itu ng, den Haus halt svo ll z ug und die Bekä mp fu n g der 
Ko r r up tio n i m ga nz e n Land z u stär ke n, im Einkla n g mit de m P ro z e ss vo n Kab ul und der 
Rah me nve r e i nb a r u ng üb er Eigen stä nd ig ke it d ur c h gege n s e itige Rec he n sc ha ft, mit de m 
Ziel, dazu beiz utr a ge n, das s fr ühz e i tig und au f nach ha lt ige Weise die Früc hte des Fried e n s 
zu m T rage n ko mme n und öffe ntlic he Leist u nge n erb r a c ht wer d e n;  

 c)  die Erbringu n g hu ma nitä r e r H ilfe in sb e so nd e r e a uch i n U nte r st ütz un g der a f-
gha ni sc he n Regie r un g und i m Einkla n g mit hu ma nitä r e n Grund sä tz e n z u ko o r d inie r e n un d 
zu erle ic hte r n, mit de m Ziel, die Kap a z itä te n der Re gie r u ng ausz ub a ue n, na me ntlic h d ur c h 
die wir ksa me U nte r st ütz u ng d er natio na le n und lo ka le n Behör d e n bei der Gewähr u ng vo n 
Hilfe und Sc h utz für Binnen v e r tr ie b e ne und bei der Scha ff un g vo n Beding u n ge n, die der 
frei willi ge n, sic he r e n, wür d e vo lle n und daue r ha fte n Rüc k ke hr der Flücht lin ge a us de n 
Nachb a r - und and e r e n Lä nd e r n und der  Binne nve r tr ie b e ne n fö r d e r lic h si nd, mit beso nd e-
re m Auge n me r k au f Entwic kl un gs lö su n ge n i n Gebiete n mi t ho he n Rück ke hr e r z a hle n;  

 9. fordert a lle a fgha ni sc he n und in te r na tio na le n P ar te ie n auf, sich mit der 
UNAMA bei der Erfül lu n g ih r e s Mand a ts und bei den Anstreng u nge n z ur Förder un g der 
Siche r he it und Beweg u ng s fr e i he it des P er so na ls der Ver e inte n Natio ne n und des beige o r d-
nete n P er so na l s i m gesa mte n La nd ab zusti m me n;  

 10. erklärt erneut, dass die Siche r he it des P er so na ls der Ver e inte n Na tio ne n g e-
wä hr le iste t we r d e n mu ss und dass er die vo m General se kr e t ä r in die se r Hinsic ht ber e it s er-
grif fe ne n Maß na h me n unte r st ütz t;  

 11. betont, wie e nt sc he id e nd wic h tig e ine an ha lte nd e und au sge d e hnte P räse nz der 
UNAMA und a nd e r e r Orga ni sa tio ne n, Fonds und Pro gr a mme der Ver e inte n Natio ne n a u f 
sub na tio na le r Ebe ne i n de n Pro vinz e n i n e n ge r Absti m mu ng und Ko o r d inie r un g mit de r 
afg ha nisc he n Re gie r u ng und zu der e n Unte r st ütz u ng is t, die den Bedür fnis se n e ntsp r ic ht 
und für S iche r he it so r gt, ent s p r e c he nd de m Ziel der Wir ks a mke it der Ver e i nte n Nat io ne n 
ins ge sa mt, und unterstützt nachdrücklich die Autoritä t des So nd e r b e a uftr a gte n des Gen e-
ralse kr e tä r s bei der Koo r d inie r un g alle r T ätigke ite n der Orga ni sa tio ne n, Fonds und Pr o-
gra mme der Ver e inte n Natio n e n in Afghani sta n au f der Grund la ge der e in he itlic he n P r ä-
senz der Ver e inte n Natio ne n;
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U nte r st ütz un g der Integr itä t und Inkl us i vitä t des Wahlp r o z esse s ber e itz u ste lle n, einsc hlie ß-
lich Maß na h me n zur Ermö gli c hu n g der vo lle n und sic he r e n Mit wir k un g vo n Fraue n, b e-
grüßt die T eilna h me vo n Fra uen a n de m Wahlp r o z e ss als Kand id a tin ne n, ei nge tr a ge ne 
Wähle r in ne n und Wahl kä mp f e r inne n und fordert ferner die Mitglie d e r der inte r na tio na le n 
Gemei nsc ha ft auf, nach Bedar f Hilfe zu ge wä hr e n;  

 14. begrüßt d ie anha lte nd e n Anstr e n gu n ge n der afgha nisc he n Re gie r u n g, den 
Fried e nsp r o z e ss vo r a nz ub r in g e n, na me n tlic h dur c h den Hohen Fried e nsr a t und die Durc h-
fü hr un g des a fg ha ni sc he n Fried e ns - und Wied e r e in glie d e r un gsp r o gr a m ms, um ei ne n i n-
klu si ve n Dialo g unte r afg ha n isc he r Führ un g und Eige n ve r a nt wo r tu n g üb er Aussö h nu n g 
und po litisc he P ar tiz ip a tio n zu fö r d e r n, entsp r e c he nd de m Ko mmu niq ué der Kab ule r Ko n-
fer e nz vo m 20. Juli 2010 über eine n Dialo g, der alle n o ffe nste ht, die i m Ra h me n des E r-



 S/RES/2274 (2016) 

 

13/21 16-04126 
 

d e r Regie r un g Afgha nista ns b ei ihr e n diesb e z ü glic he n Anst r e ng un ge n po litisc h und fi na n-
ziell behil flic h zu se in;  

 18. begrüßt außerdem d ie vo n der Regie r un g Afgha ni sta n s er gr if fe ne n Maß na h-
men, dar unte r die Ver ö f fe nt l ic hu n g des Na tio na le n Aktio nsp la ns für die Durch f ühr un g der 
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V e r b a nd s für regio na le Zusa m me na r b e it und der Ko nfe r e n z üb er regio na le wir t sc ha ftlic he 
Zusa m me na r b e it für Afgha nis ta n;  

 22. fordert e ine Ver stä r ku n g des P ro z e sse s der regio na le n Zu sa m me na r b e it, dar u n-
ter Maß na h me n zur Erleic hte r un g des re gio na le n Handels und T ransits, unte r a nd e r e m 
dur c h reg io na le Entwic kl u ng s initia t ive n wi e die Initiati ve „W ir tsc ha fts gür te l en tla n g de r 
Seid e nstr a ß e und mar iti me Se id e nstr a ß e des 21.  Jahr hu nd e r ts“ und dur c h regio na le und b i-
late r a le T ransitha nd e lsa b ko m me n, eine er we ite r te ko n sul a r isc he Zu sa mme na r b e it bei de r 
Ausstell u ng vo n Visa und die Erleic hte r un g vo n Geschä f tsr e ise n, zur Erweite r u n g des 
Handels, zur Erhöh u ng der Ausla nd si n ve stit io ne n und zu m Aufba u der Infrastr u kt ur, ins-
beso nd e r e der infr a str ukt ur e ll e n Anbi nd u ng, der Energie ve r so r gu n g, des Ver ke hr s und des 
inte gr ie r te n Grenz ma na ge me n ts, mit de m Ziel, die Ro lle Afgha nista n s bei der regio na le n 
wir t sc ha ftl ic he n Zusa m me na r b e it zu stär ke n und ein nac h ha lti ge s Wir tsc ha ft s wa c hst u m 
und die Sc ha f f un g vo n Arbeits p lä tz e n in Afgha ni sta n z u fö r d e r n;  

 23. betont in diese r Hinsic ht, wie wic hti g es ist, die lo ka le n und regio na le n Ve r-
kehr sne tz e z u stär ke n, dur c h die die Ver ke hr sa nb ind un g i m Intere sse der wir tsc ha f tlic h e n 
Entwic kl un g, Stab ilitä t und Eigen stä nd ig ke it gefö r d e r t wir d, insb e so nd e r e die Fertigste l-
lun g und Erhalt un g der lo ka l e n Eise nb a h n - und Land r o ute n, die Entwic kl u ng re gio na le r 
P roj e kte zur Förder ung ei ne r weite r e n Anbi nd u ng und die Ver b e sse r u ng der Kap a z itä te n 
i m Bereic h der inte r na tio na le n Zi vill uf tfa hr t;  

 24. bekräftigt die zentr a le Ro lle des Gemei n sa me n Ko o r d inie r u ng s - und Üb er w a-
chu n gsr a ts, we n n es dar u m ge ht, die U mse tz u n g der Refo r ma ge nd a der Regie r u n g Afgha-
nista n s au f eine mit der afgha nisc he n Führu n gs - und Eigen v e r a nt wo r t u ng und So u ve r ä ni tä t 
ver e inb a r e Weise z u ko o r d inie r e n, zu erle ic hte r n und z u üb er wa c he n, und fordert  alle 
maß ge b lic he n Akteur e auf, mi t de m Gemei nsa me n Ko o r d ini e r un gs - und Üb er wa c h un gsr a t 
in diese r Hinsic ht ver stä r kt z u sa mme nz ua r b e ite n, um sei ne Effizie nz we ite r zu ver b e s se r n;  

 25. fordert die inte r na t io na le n Geber und Orga ni sa tio ne n und die afg ha nisc he R e-
gier u n g auf, den Ver p flic h tu n ge n nac hz uko m me n, die sie a uf den Ko n fe r e nz e n vo n Kab u l 
und T o kio und frü he r e n i nte r na tio na le n Ko n fe r e nz e n ei n ge ga n ge n sind und au f der Lo n-
done r Ko nfe r e nz 2014 bekr ä f tigt hab e n, un d erklärt erneut, wie ent sc he id e nd wic hti g es 
ist, die Bereche nb a r ke it und Wir ksa mke it der Hilfe zu erh ö he n, ind e m die üb er den Hau s-
halt ge le ite te Hilfe für die afgha ni sc he Regie r u ng ver stä r k t wir d und gleic hz e iti g die a f-
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d ie T alib a n, einsc hlie ß lic h des Haqqani -Netz we r k s, und ge ge n Al -Qa id a und a nd e r e ge-
walt tä ti ge extr e mis tisc he und kri mine l le Grupp e n und ille ga le be wa ff ne te Grupp e n;  

 28. erklärt erneut, wie wic hti g es ist, die Funktio n sfä hi g ke it, die Pro fe ssio na litä t 
und die Reche nsc ha ftsp flic ht des afg ha n isc he n Sic he r he its s e kto r s in ne r ha lb eine s umfa s-
send e n Rah me ns dur c h geei g ne te Üb er p r üf un gs ve r fa hr e n und Maß na h me n i n den Bere i-
chen Ausbild u n g, ei nsc hlie ß l ic h z u Fraue n - und Ki nd e r r e c hte n und ge sc hle c ht ssp e z i f i-
sche n Frage n z ur Unte r stü tz u ng der Durch fü hr u n g der Re so lutio n 1325 (2000) und des 
N a tio na le n Aktio nsp la ns Afghani sta ns für die Durch fü hr un g der Reso lut io n 1325 (2000), 
Mento r in g, Ausr üst u ng und Ermächt ig u ng,  für Fra uen wie auch für Mä n ne r, zu stei ge r n, 
um rasc he r e Fortsc hr itte i n Richt un g a u f das Zie l ei ge n stä nd ige r, et h nisc h a us ge wo ge ne r 
und Fraue n ein sc h lie ß e nd e r afg ha nisc he r Siche r he it skr ä fte zu erzie le n, die für Siche r he it 
und Recht ssta a tlic h ke it i m gesa m te n La nd so r ge n, betont , wie wic hti g ei n la ng fr is tige s 
Enga ge me n t der inte r na tio na l e n Gemein sc ha ft i st, um sich e r z uste lle n, dass die afg ha n i-
sche n natio na le n Sic he r he it s kr ä fte ein sa tz fä h ig, pro fe ssio ne ll und trag fä hig si nd, und  
nimmt in die se r Hinsic ht Kenntnis von der Einric ht u ng de r Missio n oh ne Ka mp fa u ftr a g 
„Reso lu te Sup p o r t“, die diese Siche r he it s kr ä fte au f der Grund la ge der bila te r a le n Abko m-
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 38. bekundet se ine gro ß e Besor gn is üb er die Einzie hu n g und de n Einsatz vo n Ki n-
der n dur c h die T alib a n, Al -Qaid a und and e r e ge wa lt tä ti ge und e xtr e mis tisc he Grupp e n i n 
Afgha ni sta n, insb e so nd e r e de n Einsatz vo n Ki nd e r n bei Se lb st mo r d a nsc hlä ge n, verurteilt 
erneut auf das Entsc hie d e nste die Einzie hu n g und den Einsatz vo n Ki nd e r so ld a te n unte r 
Ver sto ß gege n das an we nd b a r e Vö lke r r e c ht so wie alle so n stige n Rec ht sve r le tz u nge n un d 
Missb r a uc hs ha nd lu nge n ge ge n Ki nd e r in Situa tio ne n be wa f fne te n Ko nfl ikt s, dar u nte r die 
T ö tung und Ver stü m me l u ng vo n Kind e r n, Ver ge wa lti gu n g und and e r e For me n ge ge n Ki n-
der ger ic hte te r se xue lle r Gewalt, Entfü hr u n ge n vo n K ind e r n, die Ver we ige r un g des hu m a-
nitä r e n Zu ga ng s und Angrif fe auf Sc hule n, Bildu n gs - und Gesund he it s ve r so r gu n gse i nr ic h-
tun ge n, dar un te r die Inbrand s e tz un g und Zwa n gs sc hlie ß un g vo n Sc hu le n so wie die Ei n-
sch üc h te r u ng, Entfü hr un g un d Tö tun g vo n Lehr p e r so na l, insb e so nd e r e die gege n die Bi l-
dun g vo n Mäd c he n ger ic hte te n Angri ffe ille ga le r be wa f fne t e r Grupp e n, einsc hlie ß lic h der 
T alib a n, wob e i er in diese m Zusa m me n ha ng feststellt, das s d ie T alib a n auf der Li ste i m 
Anhan g des Berichts des Generalse kr e tä r s üb er Kind e r und be wa f f ne te Ko n fli kt e 
(S/2015/409) stehe n, und fordert , dass die Ver a nt wo r tlic he n vo r Gericht geb r a c ht wer d e n;  

 39. betont in diese m Zusa m me n h a ng, wie wic hti g die Durch f ü hr u ng der Reso l u -
tio n  1612 (2005) des Siche r h e itsr a ts üb er Kind e r und be wa ff ne te Ko n fli kte und sp äte r e r 
Reso l utio ne n is t, wob e i er se i ne Besor gn is dar üb e r bek und e t, dass i mme r me hr Kind e r u n-
ter den Op fe r n si nd und weite r Kind e r einge z o ge n und ein g e se tz t wer d e n, und beto nt, dass 
Sch ule n und Kranke n hä u se r gesc hü tz t wer d e n müs se n, unterstützt das Dekret des Innen-
mi niste r s vo m 6.  Juli 2011, in de m die Entsc hlo sse n he it d er afg ha n isc he n Re gie r u ng be-
kräfti gt wir d, Ver le tz un ge n d er Rech te des Kind e s z u ver h üte n, begr üßt die Fortsc hr itte, 
die bei der Umse tz un g des i m Janua r 2011 unter z e ic hne te n Aktio nsp la ns und seine s A n-
han gs üb er die mit de n afg h a nisc he n natio na le n Ver te id i gu n gs - und Sic he r he its kr ä fte n 
ver b und e ne n K ind e r erzie lt wo r d e n sind, und den Fahrp la n für die E inhalt u ng, insb e so nd e-
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 47. betont in diese m Zusa m me nh a ng, wi e wic hti g weite r e Fort sc hr itte bei m Wie-
der a ufb a u und der Re fo r m de s Str a f vo llz u gs we se ns in Afghani sta n sind, um die Achtu n g 
der Rechts sta a tl ic h ke it und d er Mensc he nr e c hte i n den Gefän g nis se n z u ver b e sse r n,  be-
tont, wie wic hti g es ist, den Zuga n g der j ewe ils z ustä nd i g e n Orga ni sa tio ne n z u alle n G e-
fän g nis se n und Hafteinr ic ht u nge n in Afgha nis ta n sic he r z u ste lle n, fordert  die vo lle Ac h-
tun g des ei nsc hlä gi ge n Vö l ke r r e c hts, na me ntlic h des hu ma nitä r e n Rec hts und der Me n-
sche nr e c ht sno r me n, verweist auf die Empfe hl un ge n i n de m Bericht der Hilfs mi ssio n vo m 
25. Februa r 2015, begrüßt  die Ver a b sc hie d un g des Natio na le n Aktio nsp la ns z ur vo llstä n-
dige n Besei tig u ng der Folter in a fgha nisc he n Haftei nr ic ht un ge n und legt der Re gie r u n g 
Afgha ni sta n s nahe, Maß na h m e n z u prü fe n, der e n Sc h we r p u nkt au f der Re ha b ilita tio n und 
Wied e r e inglie d e r u ng ehe ma l s mit be wa f f ne te n Krä fte n und be wa f fne te n Grupp e n ver b u n-
dene r Kind e r liegt, und daf ür zu so r ge n, dass diese i m Einkla n g mit den i nte r na t io na le n 
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r un g Afghan ista ns z ur U m se t z un g diese r Zusa ge und fordert  dauer ha fte und ver stä r kte i n-
ter na tio na le Hilfe i n diese r Hinsic ht;  

 54. unterstützt d ie Regie r un g Afgha ni sta n s nachdrücklich in i hr e r Entsc hlo s se n-
heit, die no t we nd ige n Bedin g un ge n für die Rüc kke hr und d aue r ha fte Wied e r e in glie d e r u n g 
afg ha nisc he r Flüc htli n ge i n de m La nd z u sc ha f fe n, wob e i ein Sc h we r p u nkt a uf der E r-
mäch tig u ng der Juge nd, der Bildun g, der Existe nz sic he r u n g, dem So zia l sc h utz und der In -
frastr ukt ur lie gt, und betont in diese r Hinsic ht, dass die Herbeifü hr u ng vo n Fried e n un d 
Stab ilitä t für die Beilegu ng der Flüchtli n gs kr ise vo n eb enso gro ß e r Wichtig ke it ist wie 
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